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Das ist alles andere als schön: Der Kreisligist BSV

Gleidingen hat heute Abend beim Gilde-Cup des SV

Germania Grasdorf auf sein letztes Gruppenspiel

gegen den 1. FC Sarstedt verzichtet - zum Ärger des

Gastgebers.. Im ersten Spiel des Abends traf der

Bezirksligist Koldinger SV auf den Klassengefährten

TSV Bemerode. Der KSV kam sehr gut ins Spiel und

führte schnell durch Tore von Spielertrainer Michael

Jarzombek (10.) und Gilles-Asri Kwadsoyie (15.) 2:0. Per

Elfmeter kamen die Bemeroder in der 25. Minute zum

1:2-Anschlusstreffer. Kurz vor der Pause erhöhte Marvin

Krüger per Kopfball auf 3:1 für die Koldinger. Durch

einen Torwartfehler kamen die Bemeroder auf 2:3 heran,

das hätte aufgrund des besseren Torverhältnisses

gegenüber dem SV Germania Grasdorf zum Einzug ins

Halbfinale gereicht. Doch der KSV erzielte durch Imad

Saadun noch das 4:2 (75.). Damit hat sich der KSV den

Gruppensieg gesichert und trifft Freitag von 17.30 Uhr

auf den 1. FC Sarstedt. Gruppenzweiter ist der SV Germania Grasdorf, der Freitag im zweiten Halbfinale auf den TSV

Pattensen trifft.Ärgerlich sind beim SV Germania Grasdorf die Turnierorganisatoren über die Spielabsage des BSV

Gleidingen für die heutige Begegnung gegen den 1. FC Sarstedt. "Das finden wir befremdlich", sagte Stephan Schünemann,

stellvertretender Vorsitzeder der Grasdorfer Germania. "Vor allem deshalb, weil wir das vom BSV Gleidingen nicht kennen

und auch nicht erwarten konnten." Der Grund der Absage: "Uns ist gesagt worden, der BSV würde heute Abend keine

Mannschaft zusammen bekommen."

Der Ball im Wortsinn im Blickpunkt: Imad Saadun (rechts im

Bild) vom Koldinger SV und sein Gegenspieler vom TSV

Bemerode im Kampf um den Ball. Die KSVer siegten im

letzten Gruppenspiel 4:2. / Foto: R. Kroll 
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